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Examenul de bacalaureat naţional 2017 
Proba E. d) 

Chimie anorganică 
 Varianta 7 

• Toate subiectele sunt obligatorii. Se acordă 10 puncte din oficiu. 
• Timpul de lucru efectiv este de 3 ore. 
THEMA I (30 Punkte) 
Thema A. 

Lest folgende Aussagen. Wenn ihr meint, dass die Aussagen wahr sind, dann schreibt auf das 
Lösungsblatt die laufende Zahl der Aussage und den Buchstaben W. Wenn ihr meint, dass die Aussagen falsch 
sind, dann schreibt auf das Lösungsblatt die laufende Zahl der Aussage und den Buchstaben F. 
1. Ein Orbital wird von höchstens zwei Elektronen mit entgegengesetztem Spin besetzt. 
2. Die Elementarzelle des Natriumchloridkristalls ist hexagonal. 
3. Die Reduktion ist der chemische Vorgang der mit Elektronenaufnahme stattfindet. 
4. Die Verbrennung der Brennstoffe findet mit Wärmeaufnahme aus der Umwelt statt. 
5. In einer komplexen Verbindung, wenn die Liganden Moleküle sind, ist die Ladung des komplexen Ions gleich 
mit der Ladung des metallischen Zentralions.       10 Punkte 
             
Thema B.  

Für jede der folgenden Aussagen schreibt auf das Lösungsblatt die laufende Zahl der Aufgabe und den 
Buchstaben, welcher der richtigen Antwort entspricht. Jede Aufgabe hat eine einzige richtige Antwort.  
1. Das chemische Element, deren Atome 12 Protonen im Kern enthalten, hat das Unterschiedselektron: 
a. in der 2. Schale;      c. in einem p Orbital; 
b. in einem s Orbital;      d. in der 2s Unterschale. 
2. Bei der Auflösung des Natriumchlorids in Wasser, entstehen: 
a. Ion-Dipol-Wechselwirkungen;    c. Dipol-Dipol-Wechselwirkungen; 
b. kovalente unpolare Bindungen;   d. kovalente polare Bindungen. 
3. Bei der Zugabe von 2-3 Tropfen Phenolphthalein, wird die Lösung die bei der Reaktion des Natriums mit Wasser 
entsteht:  
a. blau-violett;      c. farblos;   
b. karminrot;      d. blau-grün. 
4. In dem äußeren Stromkreis des Daniell-Elementes: 
a. bewegen sich die Elektronen von der Anode zur Kathode; c. bewegen sich die positiven Ionen von der Anode  
            zur Kathode; 
b. bewegen sich die Elektronen von der Kathode zur Anode;  d. bewegen sich die negativen Ionen von der  
             Anode zur Kathode. 
5. Die Gleichung der langsam ablaufenden Reaktion, ist:  
a. 2H2O2(aq) → 2H2O(l) + O2(g);     c. 2Na(s) + 2H2O(l) → 2NaOH(aq) + H2(g); 
b. CaCO3(s) + 2HCl(aq) → CaCl2(aq) + H2O(l) + CO2(g);  d. Zn(s) + 2HCl(aq) → ZnCl2(aq) + H2(g). 
            10 Punkte 
             
Subiectul C.            

Schreibt auf das Lösungsblatt die laufende Zahl entsprechend der chemischen Formel der Säure aus 
der Spalte A, neben den Buchstaben aus der Spalte B, der seiner konjugierten Base entspricht. Jeder Ziffer aus 
der Spalte A entspricht ein einziger Buchstabe aus der Spalte B. 

A B 
1. −

4HSO  a. 3NH  

2. 4NH+  b. −CN  
3. H2O

 
c. 2

4SO −  

4. HCl  d. +OH3  

5. HCN e. −Cl  
 f. −HO  

            10 Punkte 
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THEMA II (30 Punkte) 
Thema D. 
1. Bestimmt die Kernzusammensetzung (Protonen, Neutronen) für das Atom 39

19K .   2 Punkte 
2. a. Schreibt die Elektronenkonfiguration des Elements (E), mit der Kernladung +17.  
    b. Bestimmt die Lage des Elements (E) im Periodensystem (Gruppe, Periode).   
    c. Bestimmt die Anzahl, der mit Elektronen vollständig besetzten Unterschalen, des Atoms des Elements (E).
            5 Punkte 
3. a. Nennt die Anzahl der Wertigkeitselektronen des Sauerstoffatoms. 
     b. Modelliert den Ionisierungsvorgang des Sauerstoffatoms, wobei ihr das chemische Symbol des Elements 
und Punkte für die Darstellung der Elektronen verwendet. 
     c. Bestimmt den chemischen Charakter des Sauerstoffs.     3 Punkte 
4. Modelliert die Entstehung der chemischen Bindung aus dem Stickstoffmolekül, wobei ihr das chemische 
Symbol des Elements und Punkte für die Darstellung der Elektronen verwendet.   3 Punkte 
5. Schreibt die Gleichung einer Reaktion, welche folgende Aussage begründet:   
 Chlor hat einen ausgeprägteren Nichtmetallcharakter als Brom.    2 Punkte 
 
 
Thema E. 
1. In ein Reagensglas mit konzentrierter Salpetersäurelösung gibt man einen Kupferdraht. Die Gleichung der 
Reaktion ist: 

...Cu +...HNO3 →...Cu(NO3)2 + ...NO +...H2O. 
    a. Schreibt die Gleichungen des Oxidations- beziehungsweise Reduktionsvorgangs, der 
gegebenen Reaktion. 
    b. Schreibt die chemische Formel des Reduktionsmittels, bei der Reaktion des Kupfers mit der Salpetersäure.
            3 Punkte 
2. Bestimmt die stöchiometrischen Koeffizienten der Reaktion des Kupfers mit der Salpetersäure.  

1 Punkt 
3. Bestimmt die Masse der Salpetersäurelösung, der prozentuellen Massenkonzentration 20%, in welcher es die 
selbe Menge an gelöstem Stoff gibt, wie in  2 L Salpetersäurelösung, der Konzentration 1 M. 4 Punkte 
4. Kupfer reagiert mit Chlor. 
    a. Schreibt die Gleichung der chemischen Reaktion.  
    b. Berechnet die in Gramm ausgedrückte Masse an Produkt, die aus 0,5 mol de Chlor, bei einer 
Reaktionsausbeute von 80%, erhalten wird.        
            5 Punkte 
5. Bestimmt den pH-Wert einer Natriumhydroxidlösung, der Konzentration 0,01 M.   2 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Atomzahlen: N- 7; O- 8. 
Atommassen: H- 1; N- 14; O- 16; Cl- 35,5; Cu- 64. 
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THEMA III (30 Punkte) 
Thema F. 
1. Die thermochemische Gleichung zur Herstellung des Acetylens (C2H2) aus Carbid (CaC2) ist: 
CaC2(s) + 2H2O(l) → C2H2(g) + Ca(OH)2(s). Die Enthalpieveränderung dieser Reaktion ist ∆rH =  - 127 kJ. 
Berechnet die molare Standardbildungsenthalpie des Carbids, wobei ihr die folgenden molaren 
Standardbildungsenthalpien verwendet:  
∆fH

0
H2O(l) = - 285,8 kJ/mol; ∆fH

0
C2H2(g) = 227 kJ/mol; ∆fH

0
Ca(OH)2(s) = - 986 kJ/mol.   3 Punkte  

2. Berechnet die in Gramm ausgedrückte Masse Acetylen, die aus Carbid und Wasser bei einer 
Enthalpieveränderung des Vorgang von ∆rH = - 762 kJ, entsteht.     3 Punkte 
3. Berechnet die in Kilojoule ausgedrückte Wärme, die nötig ist um 15 kg Wasser von 48 0C auf 68 0C zu 
erwärmen. Annahme: Es gibt keine Wärmeverluste.      3 Punkte 
4. Wendet das Hess'sche Gesetz an, um die molare Standardbildungsenthalpie des Butans (C4H10) zu 
berechnen 

4C(s) + 5H2(g) → C4H10(g), wenn die thermochemischen Umwandlungen bekannt sind: 
(1) C4H8(g) + H2(g) → C4H10(g)    ∆rH1  
(2) C4H8(g) + 6O2(g) → 4CO2(g) + 4H2O(g)   ∆rH2  
(3) C(s) + O2(g) → CO2(g)    ∆rH3  
(4) H2(g) + 1/2O2(g) → H2O(g)     ∆rH4.     5 Punkte 

5. Bestimmt die Art folgender Reaktion:  
 H2(g) + F2(g) → 2HF(g) + 537 kJ, bezüglich des Wärmeaustauschs mit der Umwelt. 1 Punkt 
 
 
Thema G. 
1. Calciumcarbonat reagiert mit Schwefelsäure mit Gasentwicklung: 
 CaCO3(s) + H2SO4(aq) → CaSO4(s) + CO2(g) + H2O(l). 
Nennt die Art der chemischen Reaktion bezüglich der Reaktionsgeschwindigkeit.   1 Punkt 
2. Berechnet das in Liter ausgedrückte Volumen Kohlenstoffdioxid, gemessen bei 3 atm und 27°C, welches aus 
12,5 g Kalkstein in dem es 80%, Massenprozente, Calciumcarbonat gibt, entsteht.   4 Punkte 
3. a. Berechnet die Anzahl der Calciumionen aus 3 kmol Calciumcarbonat.     
    b. Berechnet die Masse Sauerstoff aus 440 g Kohlenstoffdioxid.     4 Punkte 
4. Für die Reaktion A → Produkte, hat man festgestellt, dass wenn die Konzentration des Eduktes von 0,4 
mol·L-1auf 0,2 mol·L-1 sinkt, die Reaktionsgeschwindigkeit von 0,5 mol·L-1·s-1 auf 0,125 mol·L-1·s-1 sinkt. 
    a. Bestimmt den Reaktionsorden. 
    b. Berechnet den Wert der Geschwindigkeitskonstante, k.     4 Punkte 
5. a. Schreibt die chemische Formel des Natriumhexacyanoferrat (II). 
    b. Schreibt den Wert der Koordinationszahl des metallischen Zentralions aus Natriumhexacyanoferrat (II). 
            2 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Atommassen: H- 1; C- 12; O- 16; Ca- 40. 
cWasser = 4,18 kJ·kg-1·K-1. 
allgemeine Gaskonstante: R = 0,082 L.atm.mol-1.K-1. 
Zahl von Avogadro: N = 6,022·1023 mol-1 . 
 


